
 

Auf über 100 Seiten beschreibt Georges Schild, langjähriger Präsident 
und heute Ehrenpräsident des Schweiz. Ganzsachen-Sammler-Vereins, 
die spannungsgeladene Vorgeschichte der ersten eidgenössischen 

Ganzsachenumschläge, ihre kurze Erfolgsgeschichte und das durch 

fragwürdige Entscheidungen der Behörden verursachte rasche Ende der 
Tübli-Briefe. Weitere Kapitel sind den Verwendungsmöglichkeiten der 
Umschläge, den Unterschieden zwischen den verschiedenen Auflagen 

und den Zudrucken gewidmet. Viele Bilder besonders schöner Beispiele 

– oft von Unikaten aus den inzwischen aufgelösten Sammlungen von 

Bernd Vogel und Harlan Stone – illustrieren den Text. 

Dieses Buch, das Resultat jahrelanger Forschungsarbeit, ist nicht nur für 
den Spezialisten das Handbuch, sondern auch jedem an Ganzsachen 

Interessierten und allen Sammlern von Heimat- und Stempelbelegen zu 

empfehlen. Zu bestellen ist es direkt beim Autor per e-mail: g.schild@bluewin.ch 
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